
 

 

Literatur, Politik&Biographie aus unserer Nachbarschaft 

Lesungen 2017: Lesung über Gottfried Benn 

Autoren-Leseabend mit Holger Hof am  

Dienstag, 4. April 2017, 19.00 Uhr, Wahlkreisbüro 
 

Gottfried Benn (1886-1956) gilt als einer der bedeutendsten Dichter der literarischen Moderne 

des 20. Jahrhunderts. Er schrieb Gedichte, Dramen, Erzählungen und Essays. Besonders 

bekannt sind seine Gedichtbände (z. B. „Fleisch“ 1917), die stark expressionistisch geprägt 

sind. Benn hat neben seiner literarischen Tätigkeit immer auch als Arzt gearbeitet. Seit 1904 

lebte Benn (mit einigen Unterbrechungen) in Berlin, von 1937 bis zu seinem Tod 1956 befand 

sich seine Wohnung mit der Arztpraxis in der Bozener Straße 20 in Schöneberg (nah an der 

Grenze zu Wilmersdorf).  

 

Den Gottfried-Benn-Abend gestaltet Holger Hof. Er lebt als freier Autor in Berlin und gilt als 

einer der kompetentesten Benn-Experten. Über Benn hat er u.a. eine Biografie geschrieben und 

eine Bildbiografie erstellt, zudem hat er den Briefwechsel mit Ernst Jünger herausgegeben. 

 

Über die Lese-Reihe: Der Berliner Westen, von der Kantstraße bis zum Bayerischen Platz, war 

vor allem in der Weimarer Republik die bevorzugte Wohngegend von Berliner Literaten. Viele 

Autorinnen und Autoren, die schon berühmt waren oder später berühmt wurden, haben hier 

gewohnt. Zu nennen sind vor allem Gottfried Benn, Walter Benjamin, Heinrich Mann, Else 

Lasker-Schüler, Anna Seghers, Kurt Tucholsky und Else Ury. Sie alle wohnten in Wilmersdorf 

oder Charlottenburg. Hierzu bieten wir bis Ende Mai Lesungen an (siehe Aushänge). 

 

Ort: hier im Wahlkreisbüro (Fechnerstraße 6a, 10717 Berlin) 

 

Anmeldung erbeten:  

per E-Mail franziska.becker@spd.parlament-berlin.de oder  

telefonisch 863 19 653 oder persönlich hier im Wahlkreisbüro 


